
    Eine starke Demokratie muss jeden Tag erkämpft 

                             werden. Sie  muss  vor denen  geschützt 
                werden,  die sie beseitigen wollen.  Dafür 
                 sollte sich  jeder Bürger engagieren. 

                                  Was alle tun können, ist  wählen  zu  gehen.  Deshalb   

         gehen Sie am 27. September 2009 zur Wahl. Geben Sie   

     Ihre Stimme  den Parteien, Kandidatinnen und 

                   Kandidaten, die sich  für eine demokratische Gesellschaft     

         und für  ein  weltoffenes und  tolerantes 
     Brandenburg einsetzen.   

            

Gemeinsamer Aufruf der Kooperationspartner der Koordinierungsstelle „Tolerantes Brandenburg“ der Landesregierung: 
AOK Brandenburg; Brandenburgisches Institut für Gemeinwesenberatung – demos; Deutscher Gewerkschaftsbund Berlin-Brandenburg 
(DGB); Deutscher Hotel- und Gaststättenverband Brandenburg (DEHOGA); Europazentrum Brandenburg-Berlin (EZBB); Evangelische Kirche  
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz; Fußball-Landesverband Brandenburg; Handelsverband Berlin-Brandenburg (HBB); Internationale 
Jugendgemeinschaftsdienste (ijgd); Katholische Kirche; LAG Jugendkunstschulen und kulturpädagogische Einrichtungen in Brandenburg; Landes-
feuerwehrverband Brandenburg; Landesjugendring Brandenburg; Landeskoordinierungsstelle für LesBiSchwule Belange im Land Brandenburg;  
Landesrat der Schülerinnen und Schüler Brandenburg; Landessportbund Brandenburg; Landkreis Elbe-Elster; LIGA der Spitzenverbände der Freien 
Wohlfahrtspflege in Brandenburg; Seniorenrat des Landes Brandenburg; Stadt Oranienburg; THW-Landesverband Berlin-Brandenburg-Sachsen-
Anhalt; Tourismus-Marketing Brandenburg (TMB); Vattenfall Europe Mining und Generation; Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH (VBB).
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27. September 2009
Ihre Stimme zählt.



Keine Ausreden! 
  Am Sonntag wählen gehen!

Am 27. September 2009 hast du gleich zweimal die Chance, deine 
Zukunft mitzubestimmen! Bei der Landtagswahl in Brandenburg und 
bei der Bundestagswahl. Bei der Landtagswahl geht es um die Politik in  
unserem Land Brandenburg. Du bestimmst mit, welche Parteien in 
Brandenburg regieren und welche Ideen und Pläne eine Mehrheit 
bekommen, z.B. bei der Bildungspolitik. Bei der Bundestagswahl 
wählst du den Deutschen Bundestag in Berlin und bestimmst mit, 
wer Kanzlerin oder Kanzler wird und welche Politik gemacht wird.

 

Es wird zwei Wahlzettel geben. Einen für 
den Landtag und einen für den Bundes-
tag. Auf jedem der Wahlzettel kannst du 
genau zwei Kreuze machen. Das erste 
Kreuz ist die so genannte Erststimme. 
Mit ihr stimmst du über eine/n Direkt-
kandidaten/in für deinen Wahlkreis ab. 
Wer die meisten Stimmen im Wahlkreis  
bekommt, zieht ins Parlament ein. Mit 
der Zweitstimme wählst du eine Partei 
oder politische Vereinigung. Damit ent-
scheidest du über die Sitzverteilung im  
Parlament und damit über die Bildung 
der Regierung mit.

Erststimme und Zweitstimme?!

Auf deine „Stimmen“ kommt es an!

Alle Infos zur Wahl, Parteien und Kandidaten findest du unter: 

www.wahlbotschafter.de

„Werde Wahlbotschafter!” ist ein gemeinsames Projekt des Landesjugendring Brandenburg e.V. und der medienlabor KG  
– in Kooperation mit dem Jugendserver Brandenburg – unterstützt durch das Tolerante Brandenburg, die Märkische Allgemeine 
Zeitung, die Märkische Oderzeitung und die Lausitzer Rundschau. Foto: Andreas Lehmann, Umsetzung: medienlabor KG.




